
LaHö-Gottesdienste live: 
sonntags 10 Uhr unter 

www.lahoe.de

Freundesbrief

wir spüren und sehen es an den aktuellen Diskussionen 
in den Medien: Das Klima für uns Christen wird rauher! 
Der Wind frischt auf und weht uns zunehmend als 
Gegenwind ins Gesicht; denken wir etwa an die Debatte 
zum neuen Bildungsplan in Baden-Württemberg! Auch 
eine positive Haltung zum Staat Israel ist mehr und 
mehr in Deutschland nicht mehr Konsens. Antisemitis-
mus versteckt sich dabei oft im Gewand der »berechtig-
ten« Kritik an Israels Politik.

Bei allem Negativen hat dies aber auch die positive Seite 
des (hoffentlich) Aufgerüttelt- und Wachwerdens. Für 
was stehen wir eigentlich? Was sind zentrale Glaubens-
inhalte? Was zweit- und drittrangige Fragen, für die man 
nicht in erster Linie Energie und Zeit aufwenden sollte? 
Wo gilt es – auch öffentlich – hinzustehen, Flagge zu 
zeigen und evtl. auch Spott hinzunehmen? So mancher 
mutige Bekenner, der sich nicht hinter seinem »from-
men Schildkrötenpanzer« mit der Haltung »die Welt 
geht eh den Bach runter« versteckt hat, wurde schon an 
den medialen Pranger gestellt. Wo sind wir weich und in 
falscher Weise gesellschaftlich angepasst, weil wir selbst 
»eiern« und keinen klaren Standpunkt und kein klares 
Jesuszeugnis mehr haben?

Das sind nicht immer einfach zu beantwortende Fragen. 
Aber je länger je mehr werden sie sich verschärft für 
ernsthafte Jesusleute stellen. Bereits Noah musste sich 
120 Jahre lang mit Spott, Hohn und Verachtung herum-
schlagen und gab dennoch durch den Bau der Arche und 
sein Leben ein Zeugnis für seinen Herrn! Abraham, Mose, 
Daniel, die alten Propheten kannten dieses Spannungs-
feld. Die Apostel in der Gemeindezeit! Und jetzt wir! 

Liebe Geschwister und Freunde, Karlsbad, im März 2014

Gemeinde ist immer herausgeforderte, 
angefochtene Gemeinde und kann doch 
nur so zur bewährten Gemeinde werden.

Schon Paulus ermahnt: »Verhaltet euch weise 
gegenüber denen, die draußen sind, und kauft 
die Zeit aus. Eure Rede sei allezeit freundlich und 
mit Salz gewürzt, dass ihr wisst, wie ihr einem 
jeden antworten sollt.« (Kol. 4,5–6).

Um »Licht und Salz« sein zu können,  
brauchen wir das Licht des Wortes Gottes.  
Um Orientierung geben zu können, müssen wir selbst 
orientiert sein. Dazu brauchen wir die Gemeinschaft mit 
ihrem zusprechenden und Mut machenden, aber auch 
korrektiven Wirken. Mit der aufgeschlagenen Bibel im 
Gespräch sein – dieses Angebot wollen wir Ihnen auf der 
Langensteinbacher Höhe machen. Lassen Sie uns gemein-
sam »zu den Füßen Jesu« sitzen. Nutzen wir die verblei-
bende Zeit. – Herzlich willkommen bei uns!

Mit herzlichen Grüßen  
von der Langensteinbacher Höhe

Ihr

Reiner Wörz
Referent

Reiner Wörz



Zu folgenden Konferenzen, Seminaren und Tagungen laden wir besonders ein:

Familienoase 
30. April–4. Mai

Das ist ein Angebot für junge Fami-
lien mit Kindern von 0 bis 6 Jahren, 
denen wir eine besondere Familien-
zeit unter Gottes Wort bieten wollen, 
u.a. mit Bibelarbeiten zum Thema 
»Familien in der Bibel«. Natürlich gibt 
es ein extra Programm für die Kinder.

Bibelkurs
20.–27. Mai (5. BR14)
Die Offenbarung – ein Buch  
mit sieben Siegeln (Teil 1)

In diesem Bibelkurs über die Offenba-
rung wird Referent Reiner Wörz auf 
die ersten 11 Kapitel eingehen und 
uns helfen, diese manchmal nicht 
einfach zu verstehenden und doch so 
wichtigen Texte zu erfassen und für 
unser Leben anzuwenden.

Bibelstudienwoche
1.–10. April (2. BR14)
»Herr, öffne ihm die Augen, dass er 
sehe« – Elisa, der Mann Gottes

Bei vielen Bibellesern steht Elisa im-
mer ein wenig im Schatten des Elia. 
Wenn wir jedoch in dieser Woche  
mit Pastor Andreas Schäfer die  
Elisa-Texte der Bibel lesen, werden 
wir staunend erkennen, wie diese  
Elisa-Berichte uns in unserem 
Vertrauen auf den lebendigen Gott 
stärken wollen, wie sie uns seine 
Autorität, seine Verlässlichkeit und 
seine liebevolle Führung vor Augen 
stellen.
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Bibelkonferenz  
für Senioren
6.–15. Mai (4. BR-S14) 
Absolut zuverlässig! Gottes langer 
Atem

Es ist die eine Seite 
unseres christli-
chen Glaubens, 
darauf zu setzen, 
dass Gott absolut 
zuverlässig ist, wie 

es uns die biblischen Texte in einer 
großen Vielfalt demonstrieren. Es ist 
die andere Seite, es Tag für Tag im 
eigenen Leben durchzubuchstabieren. 
Unsere Seniorenkonferenz soll beides 
miteinander verbinden. Wir freuen 
uns auf die Bibelarbeiten von Richard 
Kriese, Horst Marquardt, Kurt Schäfer, 
Joachim Schard, Kurt Scherer, Norbert 
Rose, Andreas Schäfer, Konrad Straub 
und Reiner Wörz. Mit einem Missions-
abend der Evang. Karmelmission wol-
len wir ebenso einen Akzent setzen 
wie mit literarisch-musikalischen Bei-
trägen von Lothar von Seltmann und 
Eckart zur Nieden. In diese Bibelkonfe-
renz integriert ist unser Seniorentag 
(s. Seite 4).
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Seminare  
mit Reiner Wörz
 1.–6. April (1. VS14)
Das Kommen des Herrn nach den  
Thessalonicherbriefen 
gemeinsam mit Bodo Becker und 
Markus Gesk

 7.–10. April (3. VS14)
Die Sendschreiben der Offenbarung
gemeinsam mit Friedhelm Schröder

 2.–5. Juni (4. VS14)
Welteinheit und -spiritualität –  
Auf dem Weg ins Welteinheitsreich
gemeinsam mit Daniel Muhl

 24.–29. Juni (5. VS14)
Heilsgeschichte im Fokus
gemeinsam mit Jörg Schowalter  
und Holger Stoye

 8.–13. Juli (7. VS14)
Urgeschichte (1. Mose 1–11)
gemeinsam mit Dr. Ekkehard Hirsch-
feld und Friedhelm Schröder

Tagesseminare 
mit Andreas Schäfer
jeweils ab 10.00 Uhr
 Sa, 5. April
Begründeter Glaube – Katechismus 
für Erwachsene

 Sa, 24. Mai
Gott hört Gebet! – Ermutigung  
zum Beten

Seminar  
mit Martin Henninger
 30. Juni–3. Juli (6. VS14)
Versager und Gescheiterte in der 
Hand Gottes

Seminare  
mit Daniel Muhl
 7.–10. April (2. VS14)
Unser Glaubensleben – ein Kampf,  
ein Lauf und ein Sieg

 2.–5. Juni (4. VS14)
Welteinheit und -spiritualität –  
Auf dem Weg ins Welteinheitsreich
gemeinsam mit Reiner Wörz

 8.–13. Juli (8. VS14)
Die Gleichnisse Jesu
gemeinsam mit Konrad Straub

Stille Zeiten und Seelsorge 
auf der LaHö
 1. Stille Wochenende vom 28.–30. 
März mit Horst und Susanne Brecht

 2. Stille Wochenende vom 30. April– 
4. Mai mit Elke Seip (Psalm 23 neu  
entdecken)

 3. Stille Wochenende vom 4.–6. Juli  
mit Horst und Susanne Brecht

 1. Seelsorgekurs vom 28.–30. März  
mit Birgit Jänchen und Leendert van 
der Hoofd (Wenn die Seele älter wird … 
Seelsorge im Alter)

 2. Seelsorgekurs vom 30. April–4. Mai 
mit Prof. Dr. Ulrich Giesekus und 
Pastor Norbert Rose (Wenn der Schmerz 
nicht aufhört: Verletzungen der Kindheit 
bewältigen)

 3. Seelsorgekurs vom 16.–18. Mai  
mit Pastor Norbert Rose (Gemeinsam  
in den Abgrund? – Konflikte verstehen 
und bewältigen)

 4. Seelsorgekurs vom 20.–27. Mai  
mit Pastor Norbert Rose (Sterbende 
begleiten lernen)

 5. Seelsorgekurs vom 2.–5. Juni  
mit Pastor Norbert Rose (»Wunderbar 
gemacht?« – Sich selbst und andere 
verstehen lernen)



Rückblicke
Bibelkurs
20.–27. Mai (6. BR14)
»Fürchte dich nicht!« – Josuatexte

Wer kennt ihn nicht, diesen zweiten 
großen Führer des Volkes Israel, mit 
dem es durch den Jordan marschier-
te, und der am Ende seines Lebens 
bekennen konnte: »Nichts ist hinge-
fallen von all den guten Worten, die 
der Herr, euer Gott, euch verkündigt 
hat, es ist alles gekommen.« (Jos. 23, 
14) Wir hören mit Pastor Andreas 
Schäfer auf diese Glaubensberichte, 
um zu lernen, Ihm zu vertrauen.

Bibelkurs
2.–5. Juni (7. BR14)
Das Licht nach der Nacht –  
Leid-Gedanken Gottes

Herzliche Einladung zu dieser 
Bibelkonferenz mit Pastor Andreas 
Schäfer, die für jeden persönlich  
Ermutigung sein kann, aber auch 
Hilfe in der Begleitung anderer.

Unser Mitarbeiterinnen-Team von links: Noor van 
Haaften, Gudrun Penkazki, Ulla Hesse, Anne Seela, 
Adelheid Schröder, Else Diehl und Aly te Rietstap

Den musikalischen Abschluss gab es mit dem 
Gospelkonzert »Fetz Domino«

Frauenfreizeit Männertag

Frauentag

Bei den Ständen war u.a. Open Doors vertretenRuth Heil war eine der Hauptreferentinnen  
unseres Frauentags, hier mit Christa Rose 

Zum Thema »Unter seiner starken 
Hand« berichtete Jürgen Mette 
aus seinem Leben am Männertag

Ex-Ministerpräs. Dr. Erwin Teufel 
sprach über christliche gesell-
schaftspolitische Verantwortung

Die Bibelarbeit hielt Prof. Dr. 
Hans-Joachim Eckstein

Pfingst-Bibelstudienwoche
14.–22. Juni (9. BR14)
»Und Jesus erzählte ihnen ein Gleich-
nis …« – Texte aus den Evangelien

Keiner konnte so einfache und aus-
sagekräftige, so tiefgehende Beispiel-
geschichten erzählen wie Jesus. Es 
lohnt, auf die wichtigen Lehrstücke 
der Verkündigung von Jesus Chris-
tus zu hören in Bibelarbeiten von 
Norbert Rose, Andreas Schäfer und 
Kurt Schäfer. Es gibt ein besonderes 
Programm für unsere Kinder.

Bibelkonferenz und  
Singfreizeit
24. Juni–3. Juli (10. BR14)
»Er hat mir ein neues Lied in meinen 
Mund gegeben« (Ps. 40,4)

Willkommen sind alle, die in Bibel-
arbeiten mit Winrich Scheffbuch, 
Heinrich Weidmann (Südafrika),  
Norbert Rose, Andreas Schäfer, Kon-
rad Straub und Reiner Wörz Texte aus 

Bibelkurs
24. Juni–3. Juli (11. BR14)
Mit Gott auf Du – Entdeckungen  
bei Mose

Gemeinsam mit Noor van Haaften, 
Niederlande, die schon viele tiefge-
hende Frauenfreizeiten hielt, wird 

Bibelkurs
8.–13. Juli (12. BR14)
Der Hebräerbrief

»Werft euer Vertrauen nicht weg«, wie 
kann das gelingen? »Wenn wir aufse-
hen auf Jesus«, diesen einzigartigen 
Hohenpriester, wie er uns im Hebräer-
brief eindrücklich beschrieben wird. 
Die Bibelarbeiten halten Pastor Martin 
Henninger und Pastor Norbert Rose.

Pastor Andreas Schäfer die Bibelarbei-
ten halten. Die Fülle von Texten aus 
dem Leben des Mose lässt uns Kleine 
an diesem Großen des AT doch das 
Eine immer wieder neu lernen: »Gott, 
der Herr, ist ein Fels.« (5. Mo. 32,4)

den Psalmen lesen und sie in ihr ganz 
persönliches Leben hineinsprechen 
lassen wollen. Ebenso bietet diese 
Freizeit Sänger/innen die Möglich-
keit, Jesus Christus in einer harmo-
nischen Chorgemeinschaft unter 
Begleitung von Peter Chroust im Lied 
loben, das tut gut. Gerne können Sie 
auch Ihr Instrument mitbringen.
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Gestaltungskonzept: www.gute-botschafter.de

Neu in unserem Mitarbeiter- 
team als Auszubildende:  
Samira Lachenmaier

Unsere alten Praxisräume vor der Renovierung in diesem Frühjahr – wir hoffen, Ihnen im 
nächsten Freundesbrief Bilder der renovierten Räume präsentieren zu können.

Haustöchterschule  
Jahrgang 2014/2015

Für unseren Haus-
töchterkurs, der im 
August 2014 beginnt, 
finden zur Zeit die 
Vorstellungsge-
spräche statt. Was 
bestimmt solch ein 
Haustöchterjahr? 
Haustöchter, das sind 
junge Frauen, die 

nach ihrem Schulabschluss ein Jahr 
in einer Lebens-, Arbeits- und Lern-
gemeinschaft zusammen sind. Sie le-
ben in einer Internatsgemeinschaft, 
haben regelmäßig Schulunterricht 
im Haus, nehmen am Programm des 
Konferenzzentrums teil, bekommen 
in den Praktikumswochen Einblick 
in die hauswirtschaftlichen Arbeits-
abläufe, erfahren externe Berufs-
praktika und erleben so ein Jahr, 
das für ihren weiteren Lebensweg 
prägend und bestimmend sein kann. 
Bei Interesse setzen Sie sich einfach 
mit uns in Verbindung. Unsere 
Homepage bietet weitere Informatio-
nen oder auch der Schnuppertag am 
22.3.14 von 14 bis 18 Uhr, herzlich 
willkommen!

Zu guter Letzt

•Seniorentag: Samstag, 10. Mai 2014  
 ab 10.00 Uhr Gute, klare Bibelarbei- 
 ten sind ebenso wie weiterführende  
 Seminare ein Markenzeichen des  
 Seniorentags. Wir freuen uns u.a. auf  
 Bischof i.R. Dr. Gerhard Maier, der  
 neben den Mitarbeitern des Hauses  
 als Hauptreferent unter uns sein  
 wird. Wenn Sie als Tagesgast am  
 Mittagessen inkl. Kaffeetrinken um  
 12 Uhr teilnehmen möchten (15,00 €,  
 einschl. Tagesbeitrag), bitten wir um  
 Anmeldung.  

•Kreativseminar: Vom 16.–18. Mai  
 findet wieder das Kreativseminar mit  
 Workshops zu ganz unterschiedli
 chen Themen statt – wie z.B. Gitarre,  
 E-Bass, Piano, Gesang, Schauspiel,  
 Rhetorik, Fotografie, Mediendesign,  
 Gemeindetechnik, … Flyer können  
 Sie gerne anfordern oder auf der  
 Homepage einsehen.

•Motorradfahrer-Wochenende:
 Nach der guten Erfahrung im  
 letzten Jahr laden Hans-Christian  
 Mössinger und Dr. Friedhelm Voth  
 vom 16.–18.5. wieder ein zu einem  
 erlebnisreichen Wochenende in   
 guter, geistlicher Gemeinschaft.

•Neu im Programm: Bibelkurs vom  
 28.–30. März mit Pastor Andreas  
 Schäfer zum Thema: Gideon – »Ich  
 will mit dir sein« (Ri. 6–8)

•Für Schnellentschlossene:
 Die Bibelarbeiten bei der Propheti- 
 schen Woche vom 18.–27. März  
 (2. PW14) stehen unter dem  
 Thema: Zeitzeichen – Vorboten  
 des Wiederkommenden (Referen- 
 ten: s. Konf.-kalender). Wir wollen  
 so leben, wie Jesus es gesagt hat:  
 »Wenn aber dieses anfängt zu  
 geschehen, dann seht auf und er- 
 hebt eure Häupter, weil sich  
 eure Erlösung naht.«

Sparkasse Karlsruhe Ettlingen
IBAN: DE62 6605 0101 0001 6027 54 
BIC: KARSDE66XXX
BLZ 660 501 01, Nr. 1 602 754

Volksbank Ettlingen
IBAN: DE02 6609 1200 0020 6158 00 
BIC: GENODE61ETT
BLZ 660 912 00, Nr. 20 615 800

Postbank Karlsruhe
IBAN: DE37 6601 0075 0148 0627 59 
BIC: PBNKDEFFXXX
BLZ 660 100 75, Nr. 148 062 759

Postscheckamt Zürich (Schweiz)
IBAN: CH45 0900 0000 8005 4751 4 
BIC: POFICHBEXXX
Nr. 80-54 751- 4

Neu auf der LaHö

Ab September 2014 
auf FSJ-Basis für junge 
Erwachsene: CSS! Das 
Jahresteam Evangelisa- 
tion – auf der LaHö mit  
dem LaHö-Team für ein 
Jahr evangelistisch tätig 
sein. Interesse? Bitte Pro-

spekt anfordern, Homepage anklicken, 
Informationsgespräch vereinbaren.

LaHö-Buchhandlung  
Online Shop  

Bücher / CDs / DVDs / Geschenke
www.lahoe.de > Buchhandlung

Der Konferenz-
kalender  
der LaHö

Wir legen, wie ge-
wohnt, nochmals  

   den Kalender für das 
Jahr 2014 bei. Wir 
ermutigen Sie, die 

Programme zu studieren und laden 
Sie ein, sich anzumelden.


